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Vorbemer~ung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik dea Frem
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar- 1960 (BGBl. I 
s. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen*)waren das Erhebungsmaterial der Handel•- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im IntereBse einer aktu
_ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
zahlen b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit- . 
reihen werden die Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

•) Vgl. "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 
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Umsätze und Beschäftigte im Juni 1972 

Die Umsätze der Großhandelsunternehmen nahmen im Berichtsmonat, verglichen 

mit dem Juni 1971, in jeweiligen Preisen um 2,4 % zu, in Preisen von 1970 

um 0,2 %. 

Uberdurchschnittliche Umsatzzunahmen erzielten insbesondere Unternehmen 

mit Sitz in Niedersachsen, in Bayern, im Saarland und in Hamburg. 

In den 16 Wirtschaftsgruppen des Großhandels entwickelten sich die Ge

schäfte sehr unterschiedlich. Uber hohe Zuwachsraten berichteten der Groß

handel mit Papier und Druckerzeugnissen(+ 10 %), mit Textilwaren und 

Schuhen (+ 9 %), mit Holz und Baustoffen sowie mit technischem und Spezial

bedarf (je+ 7 %). Innerhalb der Gruppe elektrotechnische und optische 

Erzeugnisse und Uhren(+ 5 %) erreichte der Handel mit Rundfunk-, Fernseh

und Phonogeräten bei weitem die höchste Umsatzsteigerung(+ 26 %). Umsatz

rückgänge betrafen den Großhandel mit Erz, Metallen und Halbzeug, mit 

Kohle und Mineralölerzeugnissen (je - 1 %), mit Waren verschiedener Art 

(- 2 %) sowie mit technischen Chemikalien und Kautschuk (- 5 %). 

In den ersten sechs Monaten dieses Jahres verzeichnete der gesamte Groß

handel eine Umsatzzunahme von 3,0 % in jeweiligen Preisen und von 0,4 % 

in Preisen von 1970. 

Gegenüber dem ersten Halbjahr 1971 nahm das Umsatzvolumen unter anderem 

bei Nahrungs- und Genußmitteln um 1 %, bei Textilwaren und Schuhen sowie 

bei Getreide-, Futter- und Düngemitteln um je 6 % und bei Schrott und 

sonstigen Abfallstoffen um 12 % zu. Rückläufig war der preisbereinigte 

Umsatz beim Großhandel mit Fahrzeugen und Maschinen (- 6 %), technischen 

Chemikalien und Kautschuk (- 7 %), Kohle und Mi~eralölerzeugnissen (- 8 %) 

sowie mit textilen Rohstoffen, Halbwaren und Häuten (- 17 %). 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen war Ende 

Juni 1972 1,0 % niedriger als vor Jahresfrist. 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NIEDERSACHSEN 

BREMEN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHEINLAND-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAYERN 

BERUN 

BUNDESGEBIET 

1. 

1971 

HAI 

102,5 

102,5 

100,8 

105,3 

100,4 

102,·8 

UMSATZENTWICKLUNG IH GROSSHANDEL NACH 

ZU JEWEILIG~.!_REISEN 

MESSZAHLEN 

1971 1972 1972 

JUNI MAI JUNI 

1970 • 100 

108,4 109a4 113,6 

110,3 109,5 110,5 

108,6 110,2 110,0 

110,4 116,3 113,8 

102, 5 105,6 103,5 

109, 3 111, 1 111,9 

- !I -

LAENDERN 

YfRAENDEAUNGEN 

JUN172 HAI / JUN172 JAN./ JUN172 
GEGENUEBEA 

MAI 72 JUNI7l MAI /JUNI7l JAN./JUNI71 

PROZENT 

+ 3,9 + 4,8 + 5,7 + 2,0 

0,9 · + 0,2 + 3,4 + 2,1 

+ 1,3 + 5,2 + 4,1 

2,2 + 3,0 + 5,1 

2,0 + i,O + 3,1 

+ 2,4 + 5,1 + 3,0 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN YERAENOERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1971 1971 1972 1972 JUN172 MAI / JUNl72 JAN./ JUNl7 2 
SYSTE- GEGENUEBER 
MHIK IGROSSHANDEL MlT •••• I MAI JUl<II MAI JUNI MAI 72 JUNI7l MAI /JUNI7l JAN./JUNl7l 

1970 • 100 PROZENT 

ltO 0 WAREN YERSCH.ART IOASI 96,7 109,2 lll,6 107,,. 3,8 1,7 + 6,,. 2,lt 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTDFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN (OASI 91, l 110, 3 119, 5 108,8 9,0 l ,it + 13,3 0,8 
ltO 01 0 FERTl~NAREN (OASI 97,lt lll,2 112,6 lll, 3 l,2 + O,l + 7,3 + l,O 

ltO GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 95, 2 95,2 108,0 99,8 7,1 + lt,8 + 9,2 + 6,5 
DARUNTER MIT 

t,O 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 88, l 92,7 97, l 95,0 2,2 + 2,5 + 6,2 + 3, 6 
itO 10 " GETREIDE,FUTTER~ITTELN 97, 7 91t,2 l ll, 3 100,2 9,9 + 6,lt + 10,2 + 5,6 
t,J 10 7 DUENGEMI TTELN 81t, 3 90,3 7,., l 78,,. + 5,9 - 13,l - 12,6 + 10,0 

"o 16 0 LEBENDEM VIEH 92, 7 105,,. 122,2 123,7 + 1,2 + 17 ·" + 24, l + 15,8 

"~ T:XTILEN ROHST.U.~ALBWAREN,HAEUTEN 97,0 109,6 109,8 116,0 + 5,6 + 5,9 + 9,3 + 5,9 
DARUNTER MIT 

t,0 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U•tlALBWAREN 95,'I 107,3 103,6 lll,8 + 7,9 + 4,2 + 6,0 + 2, 5 
t,O 25 0 HAEUTEN,FELLEN 100, 1 117, 7 132,0 131,l 0,6 + 11,lt + 20,it + 17,6 

t,O lt TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 108, 3 115,8 106,5 109,7 + 3-0 - 5,3 3,6 9,5 
DARUNTER MIT 

itO ltO 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN ll4, 5 123,2 113,4 115,8 + 2 ,l 6,0 3,5 8,3 

"~ 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 115,0 117,4 11",8 115,8 + o,a l ,4 - 0,8 4,9 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEl<I BRENNSTOFFEN 105,6 103,5 90,2 92,9 + 2,9 - 10,3 - 12,4 - 12,7 
40 57 0 ~INERALOELERZEU~NISSEN 115, 5 119, l 120,l 120, l + o,o + o,8 + 2,4 3,4 

40 6 E~ZEN,METALLEN 1 HALBZEUG 93, 2 101, 3 95,9 100,2 + lt,4 1,2 + o,8 + 0,8 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 101, 0 90,6 85,8 101,6 + 18,4 + 12,2 2,2 - 22,l 
40 64 0 ROHEISEN 88, l 87,6 lll,O 97,8 - ll ,8 + 11,7 + 18,8 + 19,2 
40 61t 5 EISEN (OH.RCIHEISENI ,STAHL U.-HALBZEUG 96, 7 103,9 98,0 102,7 + ,.,7 1,2 + O,l • 0,6 
40 67 0 NE-METALLEN 78,7 93,4 85,0 85,5 • 0,6 - 8,4 - o,8 + 0,5 

40 1 HOLZ,BAUSTOFFEN u.AE. 117,0 125,9 128,2 134,2 + .... 1 + 6,5 + 8,0 + 12,0 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 107, 8 114,8 108,6 119,6 + 10,l + 4,2 + 2,5 0,5 
<,O 72 0 SCHl<IITTHOLZ (OH.8RENNHOLZI 109, 5 120,3 120,2 122,8 + 2,2 + 2,1 + 5,8 + 5,5 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 108, 1 118,lt 127,5 132,5 + 3,9 + 11,9 + lt,,5 + l't, 7 
t,0 1" 0 BAUSTOFFEN 122, 5 133,8 137,0 1"1,1 + 3,0 + 5,,. + . 8,5 + 15,7 
40 18 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 109,9 118,2 125,2 128,2 + 2,3 + 8,5 + 11,1 + 10,9 

"o 8 SCHRDTT,SDNST.ABFALLSTOFFEN 73, 6 79,3 76,8 81, 0 + 5,5 + 2 ,1 + 3,2 6,3 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 72, 8 78,5 75,8 78,9 + ....o + 0,5 + 2,2 7,7 

"'1 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 106,0 115,lt 120, ... 119,, o,8 + 3,5 + 8,3 + 4,6 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOAS 1 107,6 118,5 118,3 .120,0 + 1,5 + 1,3 + 5,,. + 3,4 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 124," 135,5 143,2 140,8 1,7 + 3,9 + 9,3 + 5,9 
41 12 7 SUESSWAREN 1"2, l 1"8, 8 162,4 150,8 7,2 + 1,,. + 1,1 + 2,,. 
41 l3 0 ~ILCHERZEUGNJSSEN,FETTWAREN 83, l 87,5 105,5 101,2 - .... 1 + 15,6 + 21,1 + 7,2 
41 13 5 EIERN,LEBENDEM ~EFLUEGEL 86, l 100,3 116,6 102,7 • 11,'1 + 2,it + 17,7 + 5,8 
ltl 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 73,6 81,9 10,.,0 93,7 9,9 + 1",5 + 27,2 + 11,8 
41 1" 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 94, 8 106,8 121,7 119,,. 2,0 + 11,7 + 19,6 + 15,9 
ltl 17 0 KAFFEE 105, 1 105,2 105,0 87,0 - 17,1 - 17,3 - 8,7 3,8 
ltl 18 " IIEIN,SPIRllOOSEN 102,6 109,2 123,6 115,4 6,6 + 5,6 + 12,8 • 7,8 
41 18 7 BIER,ALKOHDLFR.~ETRAEl<IKEN 120, 1 119,6 129,6 123,2 .,9 + 3,1 + 5,5 + 6,7 
41 19 5 TABAKWAREN 103, 2 112,3 117,7 111,6 5,2 - 0,6 + 6,,. + it,2 

41 2 TE XTILNlREN,SCHUHEN 98, 1 91,9 105,7 100,3 5,0 + 9,2 + 8,,. + 11,2 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILNAREN IPASI 102, ... 102,9 110,,. 107,0 3,0 + .... o + 5,9 + 9,5 
"1 21 0 METERWARE,StHNEIDEREIBEDARF 90,6 96,5 120,0 109,5 8,8 + 13,4 + 22,6 + 2 .... 2 
"1 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 92, 3 92,3 96,0 '10,7 ,,6 1,8 + 1,1 + .... 2 
41 26 0 HEIMTEXTILIEN 102, 8 106,2 111, 8 112,6 + 0,7 + 6,0 + 7,3 + 8,o 
41 28 0 StHUHEN,SCHUHWAREN 101,0 67,0 86,5 71,6 - 17,2 + 6,8 5,9 + 4,6 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 109,4 115,1 118, 7 120,9 + 1,8 + 5,0 + 6,7 + 7,5 
U.HDLZFERTIGWAREN IANGI 

CARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREl<I (ANGI 110,9 11,.,9 116,9 120,4 + 3,0 • ,.,a + 5,0 + 5,0 
41 36 0 l'OEBELN,KUNSTGENERBL.ERZEUGNISSEN 109,0 120,6 121,2 126,3 + .... 2 + .... 1 + 7,8 + 9,7 
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z. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 JUNl72 MAI / JUNI72 JAN./JUNil2 
SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK IGROSSHANOEL MIT •••• ) MAI JUNI MAI JUNI MAI 72 JUNl71 MAI /JUNI71 JAN./JUNITl 

1970 • 100 PROZENT 

41 4 .ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 90,3 99,7 98,5 104,3 + 5,8 + 4,6 + 6,7 + 5,1 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN CANGI 94, 3 103,2 96,5 104,l • 7,9 • 0,9 • 1,6 + 1,9 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHDNOGERAETEN 84, 4 92,8 111,5 117,2 + ,.1 • 26,3 + 29,l + 17,0 
41 46 0 UHREN 79,6 78,9 81,.9 87,6 + 1,0 • U,l + . 7,ci + 1,0 
41 46 5 EDEL ME TALL-U. SC"IMUCKWAREN 79,4 77,4 84, 4 83,T o,8 • 8,Z • 7,3 • 3,2 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN JANGI 108, 4 116,9 108,0 
C:ARUNTER MIT 

112,9 + 4,5 - 3,4 2,0 2,7 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 118,3 125,5 122, 1 128,0 + 4,8 + 2,0 • 2,6 1,1 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 107,4 108,7 106,2 112,4 .. 5,9 + 3,4 + 1,1 + 3,8 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 105, 3 111,2 90,0 97,9 + 8,7 - 11,9 - 13,Z 5,7 
41 64 2 BAUMASCHINEN 123, 2 121,2 121,9 1'23,9 + 1,6 • 2,2 + 0,6 1,0 
41 64 " BUEROMASCHINEN 93, 3 110,8 105,4 108,4 • 2,9- - 2,1 + 4,8 + 1, 4 
41 67 0 LANDMASCHINEN 99,4 110,6 103,6 121,1 + i&,9 + 9,5 • 7,0 + 0,8 

41 1 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 103, 6 109,9 115, 5 • 117,8 
CARUNTER HIT 

.. 2,0 • 7,2 • 9,3 + 8,9 

41 10 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 93,6 87,2 102,7 .93,1 . 9+4 • 6,8 • 8,3 + 10,9 
41 74 0 TEC'iN.BEDARF IAIIGI 93, 5 98,7 102,9 108,2 + 5,1 + 9,6 • 9,a + 6,5 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,OPETEN U.AE. 117, 4 125,2 138,l 142,2 • S,O + 13,5 • ,15,5 + 15,6 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 102,6 108,7 96,8 92,5 . 4,5 - 14,9 - 10,4· 9, 1 

41 8 PHARMAZEUT. 1 KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 104, 2 111,4 118,6 117,9 0,7 • 5,8 + 9,7 + 5,3 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 103, 4 114,9 123,9 122,1 . 0,9 + 6,9 + 13, 1 • 8,3 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 100, 0 102,2 112,9 109,9 . 2,6 + 7,5 + 10,2 + 5,2 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 94,6 98,0 102,4 107,4 + 4,9 + 9,7 • 9,0 + 4,7 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 94,6 95,9 98,8 96,l .. 2,7 + 0,2 + 2,3 2,2 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 90,9 103,0 104, 1 107,9 .. 3,6 + 4,8 + 9,3 + 6,2 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 86,8 95,9 95,7 104,6 + 9,3 + 9,2 • 9,7 + 5,9 

40/41 INSGESAMT 102,8 109,3 111, l 111,9 .. 0,7 + 2,4 + 5,1 + 3,0 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 102,9 109,1 110,11 111,3 + 0,5 • 2,0 + 4,1 + 2,7 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 11 106,8 115,9 115,2 115,9 .. 0,6 • 0,1 + 3,8 • 2,3 
WERKHANOELSUNTERNEHMEN 106,9 112,7 107,1 110,11 • 3,5 1,6 - 0,8 - 0,6 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 102,0 111,3 114,4 117,6 + 2,8 + 5.,7 + 8,8 • 6,5 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 11 103,8 116,8 115,2 123,6 • 1.3 + 5,11 + 8,3 • 5,0 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKLlSSE 41 10 O. 
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NUMMER 
DER 

SYSTE
MATIK 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
4C 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
4Q 16 0 
4J 1g 0 

40 20 0 
4, 2C 3 
40 20 6 
40 20 g 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 5lt 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
ltO 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 l2 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 llt 0 
41 14 4 
41 14 7 
'tl 16 0 
'tl 17 0 
ltl 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
ltl 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
ltl 21 0 
41 22 0 
ltl 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
ltl 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH UNSATZGROESSENMll9SEN *l 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

WIRTSCHAFTSGLIE~RUNG 

IGROSSHANOEL MIT ••• 1 

ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 
ROHSTOFFEN,HALBWAREN COASI 
FERTIGWAREN COASI 

GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEMITTELN COASI 
GcTREIDE,FUTTERMITTELN 
OUENGEMI TTELN 
ol LMEN, PF LANZEN 
LE ßENDEM VIEH 
SO~ST.LEbENDEN TIEREN 

WOLLE,TltRHAAREN 
HA UM WOLLE 
GARNE~ COH.HANOARBEITSGARNEI 
SO~ST.TEXTILEN RO~ST.U.HAL8WAREN 
HAEUTEN,FELLEN 

TECHN.C~EMIKALIEN,ROHOROGEN 
ROHEN TECHN.FETTEN U. OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTGUMMI 

KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASI 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
MI l',fRALOE LERZEUGNI SSEN 

ERZEN 
ROHEISEN 
EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U. -HALBZEUG 
NE-METALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUNO-,GRUSEN-U.FASERHOLZ 
S~HNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 
SONST.HOLZHALBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 
INSTALLA TIONSBEOARF F. GAS U.IIASSER 
INSTALLATIONSBEDARF F.HEIZUNG 

Al TMATERUL COASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUMPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-U.GEIIJSSMITTELN IOASI 
KAR TOFFELN 
GEMUESE ,OBST ,GEWUERZEN 
MEHL 
ZUCKER 
SUESSIIAREN 
MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 
f I SCHEN,F I SCHER ZEUGNISSEN 
WILD,GESCHLACHlETEM GEFLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCHWAREN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GE TRAENKEN IOASI 
WE IN,SPIRI TUOSEN 
BIER,ALKOHDLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTILIIAREN COASI 
METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 
OBERBEKLEIDUNG IOH.IIIRK•U.STRICKII.I 
IIAESCHE,MIEOERIIAREN 
WIRK-,STRICK-U.KURZIIAREN 
HUE TE'f ,BEUEIDUNGSZUBEHOER 
KUERSCHNERWAREN 
HEIMTEXTILIEN 
BE TTWAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUtlEN, SCHUHIIAREN 

250 000 

BIS 
UNTER 

PROZENT 
UMSATZ WERTE 

JUNI 1972 GEGENUEBER JUNI 1911 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• B1s ••• OM 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 

BIS 
UNTER 

5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS 
UNTER 

BI.S 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

UND 
MEHR 

zu
SAIINEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. Z5 MllLo 50 MILL.100 MILL. 

a) + O, lb) - 3,3 + 0,4 a) 9,0b) a) + 2, 7b) 
+ 2,7 a) + 20,0b) a) a) + 2, qb) 

a) - 10, 5b) - 5,4 + 17,6 • 5,5 + 0,7 + 3, 5 

+ 0,0 + o, 8 + 0,9 0,8 • 15 ,5 + 6,0 + 5,6 + 2, 0 
9, 1 - 10,0 3,4 + 2,3 0,6 ", 1 + 9,0 0,7 o, 5 

+ 34,8 + 9, B + 7,4 a) • U,3b) a) + 25,4b) + 10, 7 
a) + 14,lb) a) a) • 12,2b) a) 6; 2b) 

6,8 o, 2 
a) 

5,3 + 0,0 + 23,2 7,2 + 4t 4 
a) 

a) + 16, fo) a) + 55,7b) a) + 28,4b) 
a) - 48,&b) - 11,5 a) - 11, 4b) 

a) a) + 29,4b) + 29, 4 
a) + 20,0b) - 13,9 - 21,8 a) -13,2b) 

+ 40,6 3,3 + 23,3 + 16 ,1 + 14, 1 

a) • 6, 7b) • 2,2 - 16,9 • 9,4 + 15, l - 13,7 2,4 • o. 4 
+ 8,3 • 8, 3 

a) a) • 4,0b) • 4, Q 

- 17, 5 a) - 6,5b) a) + 2,0b) 1, 2 
a) • 1, lb) a) - 11,7b) - 20.0 - u,,5 a) - lt,3b) - 6, 5 
a) • 4, lb) - 12,3 2,2 • 6,8 • 1,6 7, 1 • 2,6 • 1, 

a) a) + 11,tb) + 1 lt l 
a) a) 

- 10, 7 1, 9 + 13,5 + 7,6 • 11,4 3,0 + 1,3 • 2, 6 
+ 79,4 a) + 15,9b) - 3,6 • 3,5 a) - 1t,8b) -

"· l + 8,9 a) - 4,3b) a) • 6,8b) • 3, 5 

- 15,2 3,0 8,2 + 2,2 + 28,4 a) • O, 6b) 
7,8 1, 1 • 6,4 + 13,4 + 9,7 a) - 9,8b) • 5, 8 

a) • 2, 3b) + 13,5 + 15,2 • 8 ,1 a) + 12, Zb) 
+ 23,3 + 7, 1 0,3 + 2,7 + 8,7 0,8 • 1,8 • lt 1 

a) • 18,6b) + 24,9 + 23,9 • 23, g 

a) + 22, 2b) + 17,6 + 6,8 + 24,5 + 15,8 • 5,8 + 15, 4 
a) - 3,5b) a) + 23 ,Sb) • a,o a) + 6, 7b) 

a) a) 

+ 14,7 + 2,4 + 0,8 + 14,2 + 6,2 - 10,9 - 10,8 - 10,3 6, 9 
a) a) a) 

a) a) 
a) a) 

a) • 6, 3b) + 2,6 
a) 

+ 4,0 + 4.1 • 1,0 • 3,1 • 5,9 • s. l 
a) 

9,2 2,9 0,5 2,1 + 1,2 - 11,2 8,9 4-, 7 
+ 15, 3 3,l • 1,7 + 6,0 + 111,9 a) + 4,8b) + 7, 4 

a) - 11,8b) a) • H,gb) 
5,4 + 19,2 + 12,7 + 3,8 • 13tl + 10, 7 a) • "• 1 b) 

+ 4,2 2,0 1,6 3, l + 4 ,1 • 7,4 1,9 a) + 1, 8 b) 

• 2,9 • 3, 2 • 4,4 • 1,3 + 16 .3 a) • 4,0b) 
+ 11,8 + 5,6 2,1 + 8,4 8,9 a) + 22,4b) a) • ... Ob) 

' 
a) + 0,5b) + 15,1 • 5,4 • 8, 1 

a) + 13,9b) + 11,8 • 3,2 • 5,9 • 10,8 + 11,2 + 10.0 • 9, 0 
1, 7 a) + 56,4b) a) - 9,8b) a) a) o, 4b) 

+ 15, 2 - 44,5 a) 1,2b) - 1'1,9 a) - 20, Ob) 
a) a) a) 

* 1,7 • 1, 7 

+ 13,5 + B, 1 + 16,Z + 11,8 * 27,3 + 6,3 a) a) + 14, 7b) 

+ 1,7 + 3,0 + 8,5 + 1,0 • 1,0 a) • 5, 7b) 
a) a) 

- 15,6 + 3,0 + 2,9 + 4,3 • 4,5 + 6,6 • 4w 3 

- 21,6 + 9,8 + 11,1 + 12,3 + 7 ,2 7,0 a) + 8,6b) + 5e3 
- 12,9 5,8 - 16,3 2,9 + 5,0 + 17,9 • Se 6 

a) 
9,!lb) - 14,2b) a) - 11,~b) 

a) + a) a) + 6, 1 b) 
- 24,5 + 3,6 5,3 8,1 + 26,3 a) + 3t5b) a) + 'le Ob) 

a) a) + O,Ob) • O, O 
a) a) • 24,9b) a) + 8,4b) + 3, 'I 

+ 51,4 + 5, 8 + 6,l + 3,4 .. 7,'t a) a) • 7, 6b) 
a) a) 
a) a) 

+ 1, 2 + 11,2 + 17,6 + 33,5 • 10,9 • 17, 7 

•I NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
a) NACHWEIS AUS GRIIE!IDEII DER GEHEill!l!LTUll'G VOJI EI:NZELAllGABEN NICHT MOEGLICH, 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTJlllEIIDEII GllOESSENKLASSEII NICHT NACHGEWIESEIIEN EINZELAllGABEN, 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH UIIIATZGROESSENNLASSEN •I 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

NUMMER 
DER 

SYSTE
MATIK · 

41 30 0 
41 30 2 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
41 33 0 
41 33 5 
41 36 0 
41 39 0 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

(GROSSHANDEL MIT ••• J 

METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (OASI 
S:HRAUIIEN,NORM-U.FASSONDREHTEILEN 
KLEINE! SENWAREN 
HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFFEN IANGI 
DEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 
SONST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 
HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 
VERPACKUNGSGLAS U.-KERAMIK 
M~EBELN,KYNSTGEWERBL.ERZ[lJGNISSEN 
SONST.HOLZW.,KQRB-,BUERSTENW.USW. 

41 40 0 ELEKTROT~CHN.ERZEUGNISSEN IANGI 
41 40 5 RUNOFUN~-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 

„ 41 43 0 FOTO-U. KI NOAPPARATEN 
4~ 43 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 
41 46 0 UHREN. 
41 46 5 EJElMETUL-U.SCHMUCKWARE"N 
41 48 0 LEDERWAREN (OH.SCHUHE) 
41 49 0 GALANTERIEWAREN 
41 49 4 SPIELWAREN 
41 49 7 MUSIKINSTRUMENTEII 

41 60 0 K~AFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 
41 60 3 KRAFTFAiRZEUGTEILEN 
41 60 6 FAHRRAEDERN,MOPEDS 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGEN 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 
41 64 2 BAUMASCHINEII 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 
41 64 6 TE XTIL-U.NAEHMASC~INEN 
41 64 9 SONST.MASCHINEN ((IH.LANDMASCHINENI 
41 67 0 LANDMASCHINEN 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0 
41 76 0 
41 76 3 
41 76 6 
41 76 9 
oH 78 0 
41 79 0 

CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
HANF-U.HARTPASERERZEUGNISSEN 
TECHN.BEOlRF IAl'IGI 
TECHN.BlECKEREIBEDARF 
TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF 
TECHN.MDLKEREIBEOARF 
LACKEll,FARBEfl,TlPETEN u.Ae. 
LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 

41 80 0 PHARMlZEUTJ SCHEN ERZEUGNI SSEPI 
41 84 o· DENTALBEDARF 
41 84 4 LABOR-U. KRANKENPFLEGE BEDARF 
41 84 7 FRi SEURBEDARF 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEHITTELN 
41 87 5 REINIGUNGSMITTELN 

41 90 0 
41 90 4 
41 90 7 
41 93 0 
41 96 0 
41 96 5 
41 99 0 

FE INPlPIER 
PACKPAPIER 
PAPPE 
PAPIERWAREN,SCHUL-U.8UERDARTIKELN 
BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 
SONST.tEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
MUSIKILIEN 

•I NUR UNTERNEHMEPI MIT VOR.JAHRESUMSATZ. 

PROZENT 
UMSATZ MERTE 

JUNI 1972 GEGENUEB!R JUNI 1971 

UNTERNEMIIIEN MIT JAHRESUMSAETZEN YOPl ••• a1s ••• 0M 

250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 "ILL. 100 MILL. 

BIS 
UPITER 

BIS 
UNTER 

IIIS 
UNTER 

BIS 
UNirER 

BIS 
UNTER 

UND 
MEHR 

ZU
SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

al 
o, 8 

a) + 23, &,) 
a) 

al + 4,2bl 

+ 7,2 + 3,6 + 9,3 
+ 5,21>) + 12,9 + 2,3 

+ 9,0 

+ 1,2 + 28,4 + 0,2 al 
+ 13,9b) - 10,0 + 3,0 a) 

al - 9,0b) - 1,4 0,6 
a) + 12,Q,) -

al 
5,5 + 3,3 + 1,3 + 19,6 

a) + 23,3b) + 5,9 

a) 
a) 

a) 

a) 

a) + 11, 3bl 
+ 1, 6b 
+ 11,.lb) 
+ 12, 7b) 

a) + 23,et,) + 1,6 + 15,9 + 3,9 
a) a) 

a) +. 18,9b) 

a) - 7, 6b) 
+ 6, Sb) 
+ 10, l 

a) a) 
a) + 11, Ob) 

a) 

- 21, 5 - 3, 7 .. + ..•. 3, 3._. 
...... ,.+·13,5b) - 5,9 

+ 15,8 
+ 13,6 

+ 14,9 + U,8 

a) 
a) 

0, 1 + 11, 3 

+ 4,4b) 
+ 34,2 

a) 
B,4b) . a) .. 

+ 22,2 

+ 19,0 
a) 
al 

+ 6,7 2,1 2,5 + 15, 7 + 9,1 
a) 

a) 

a) 
a) + 4,5b) + 20,4 

a) a) 

a) + 7,2b) - 11,7 2,3 - 21,9 
- 17,0 + 4,0 + 1,2 + 7,6 + 6·,5 + 13,8 

a) - 22,4b) 

3, 2 4,9 
a) - 13,4b) + 5,9 
a) - 6,Zb) - 9,3 

• a) • 
a) + 2,7t,) + 15,7 

+ 

a) • 
7,3 + 
3,1 

a) 
3,2b) + 8,0 
6,4 + 8,7 
7,7 + 39,3 

- 37,9b) a) 
• 21,lb) - 2,3 

+ 11,1 5,0 1,7 + 
a) 

4,5 + 9,7 a) 

a) - 24, lb) a) + 6,7b) -
+ 27,0b) 

5,5 
a) 

3,9 
• a) 

- 10,9 i, 8 ,., + 2, 6 + o, 7 + 
+ 28, 1 a) + 9,lb) :l + 22,4b) + 19,7 - 10,6 + 26,9 

- 17,2 
5,8 

+ 3, 8 + 13,3 + 16,9 + 20,0 
+ 11,6 + 11,2 + 15,7 - 11,8 

- 7,3 

a) 

a) 
a) 

+ 9,l, 
+ 77,5 

...... ), •• 11, 9b) 
l 32, Zb) 

8, Zb) 
2, 6b) 

+ 14, 5 
+ 5, 5b) 

a) 
a) 

+ 17, 2 
a) 

- 4,2 5,8 9, 2 
+ 5,3 a) + 6, 3b) 

- 2Z. 4 
a) 

a) - 11,0b) - ·6, 3 
a) + 51 8b) 
a) 7,0b) 
a) - 42,4b) 
a) a) - 5o 5 b) 

+ 4, 2b) 

al - 5,0b) 
+ 39,8b) 
+ O, 8 
+ llte 0 
+ 11, 5b) 

, al 

+ 15,ebl 
o, 5b) 

a) + 7,3b) + 20,4 + 
a) 

4,7 + 8,9 + 6,0 + 7,3 + 11,'t + 9,6 

a) + 26, 9b) a) 
a) a) + 2,4b) 

+ 39,9b) a) 
a) + 12,9b) 

a) + 6,8b) + 11,7 + 
a) - 5,4b) 

3,8 + 15,2 a) 
0,6 a) 

a) - 39, Sb) -
+ 2,6 

a) 
- 10,1 + 7,5 + 

a) - 4, 5b) + 

4,5 
a) 
a) 

.9,9 
4,8 

+ 12,0 + 10,0 
a) + 21,2b) 

+ 14,8 
+ 2(1,5 
+ 15,1 

9,8 
a) 

+ 14,9 

+ 4,5 
a) 

- 10,6 

+ 3,9 

+ 23, 3b) 
+ 14, i; 

a) + 80 0b) 
+ 21,5b) 

a) + 9,4b) 

a) + 20,Bb) + 12,4 

+ 18,4b) 
a) 

+ 11,0b) 
a) 

+ 2,0 
+ 17, 9 
+ 10,3b) 

a) SACllll]IIS AUS GIIUElmEII DBR Gll:IIBIIIIW,!UllO VOB Eill'ZILAlllU.IIEII' RICJI! MOEGLICJI. 
II) EIBSC11LIF.S8LICJI DER III' DD VOIIBTEIEll'DD GIIOESSEIIXLASBEII' RICll'l' Jl'ACIIGEWIESEIIE!I EIIIZELAllllABEII, 

- 9 -



4. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSloRUPPEN 

ZU PREISEN VQN 1970 

MESSUHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1971 1971 1972 19TZ JUNl7Z NU /JUNl72 JAN./JUNl.72 
SYSTE- IGROSSHAl'IDEL MJT •••• J GEGENUEIEA 
MATIK NU JUNI MAI JUNI IIAI 72 JUNl71 MAI /JUNl71 JAN./JUNl71 

1971 „ 100 PROZENT 

40 l GETREIDE,fUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 95,9 94,ll 106,0 96,1 1,7 + Z,6 + 6,6 + ,.1 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALIWAREN,HAEUTEN 101,9 117,3 86,7 n,, + 1,4 - 25,0 - 20,2 - 17, l 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 100, 3 107, 1 102,, 105,9 + 3,3 1,2 + 0,4 7,0 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 106, 6 104,9 102, 3 103,l + 0,8 1,7 2,9 8,0 
.. ;. .. : ' . .. •.il.·· 

4J 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 92,9 101,7 95,7 99,0 • 3t5 - 2,6 + 0,1 + 1, 1 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 108, 1 115,5 113,2 118,4 • 4,6 + 2,5 + 3,6 + 7,3 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 84, 1 92,5 102,8 108,3 + 5,3 + 17,2 + 19,6 + 11,6 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 103,5 111,3 114,3 113,0 1,1 + 1,, + 5,8 + 1,0 

41 2 TE XTILWAREN,SCHIJtEN 94, 1 87,7 96,8 91,6 5,3 + 4,5 + 3,7 + 6, 2 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTDFF-,FEINKERAIIIK- 101, 5 106,7 106,9 108,6 + 1,5 + 1,8 + 3,5 + 4,5 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

41 4 ELEKTRO-U.OPT .ERZEUGNI SSEN,UHREN 86, 3 95,3 91,6 96,6 + 5,5 + 1,4 + 3,6 + 1,7 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 101, 5 109,4 97,0 101,4 + 4,5 - 7,3 - 5,9 6,3 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 100,9 106,6 105,7 101,, +. 1.7 + 0,8 + 2,7 + 3,2 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 97,11 104,0 105,3 104,2 1,0 + o,z + 3,8 0,7 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEUGNISSEN 119,. 93,4 95,4 99,9 + 4,8 + 7,0 + 6,6 + 2,6 

40/41 INSGESAIIT 91,6 103,4 103, 3 103, 1 + 0,4 + O,Z + 2,4 + 0,4 

-10-



5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAII. IM GROSSHANDEL NACH IIIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN YERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 JUNI72 MAI / JUNI72 JAN./JUNl72 
SY'STE- GEGENUEBER 
MATIK IGROSSHANDE~ MIT •••• I MAI JUNI MAI JUNI MAI 7Z JUNI7l , MAI /JUNI71 JAN./ JUNI 71 

1970 • 100 PROZENT 

40 0 WAREN YERSCH.ART IOASI 104,9 105,J 106,J 106,0 . O,J + 0,7 + 1,0 + l, 1 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTDFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 102,9 103,3 10513 10418 0,4 + 1,, + 1,9 0, 1 
40 07 0 ~ERTIGWAREN lOASI 102,4 10216 106,1 106,0 0,1 + 3,3 + 3,5 + 5,2 

40 ·l GETRE1DE1FUTTER•U.DUENGEM01TIEREN .... 100,0 n,, 97,2 • O,O 2,7 Z,7 1,6 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER•U.DUENGEMITTELN ,IOASI H,6 91,1 •••• 96,7 0,1 1,4 1,6 o,, 
40 10 4 GETREIOE,FUTTERMITTELN 100, 1 101,0 97,!I 97,Z 0,2 - J,7 - J,2 2,2 
40 10 7 DUENGEMI TTELN 101, 4 102, l 94,7 94,l 0,6 - 7,1 - 7;'2 7,2 
40 l6 0 LEBENDEM VIEH 99, 3 99,!I 100,1 100,, . 0,2 + 1,0 + 1,2 + 2,7 

40 z TE XT.I LEN ROHST. u. HALBWAREN,HAEUTEN 99,4 100,1 94,3 94,5 + 0,2 - 5,6 5,4 - 4·, 1 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 99, 1 .99,6 91,6 91,6 0,1 - 8,1 - 7,8 5,7 
40 25 0 HAE UTEN ,FELLEN 99,7 100,8 98,1 . 98,7 + 0,6 - 2,1 1,9 lo8 

40 4 TECHN.CHEMI KALI EN, KAUTSCHUK 105, 4 106, 1 103,8 102,3 - 1,4 3,6 - 2,6 2,8 
DARUNTER MIT 

ltO 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 106, 3 107,1 103,9 102°,2 1,6 - 4,6 - 3,4 3,6 

ltO 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 103,8 103,6 97,3 97,8 + 0,5 - 5,6 5,.9 5,3 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 111, 2 110,7 90,4 9~9 + 2,7 - 16,1 - 17,4 - 16,4 
40 57 0 MINERALDELERZEUGNISSEN 101, 3 101,2 98,8 99,0 + 0,1 - 2,2 - 2,3 1,6 

40 6 ERZEN,METALLEN1HALBZEUG 105,0 105, 1 102,6 102,6 + 0,1 2,4 - 2,4 1,0 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 10618 106,1 105,1 105,l + o,o 1,0 1,3 1, 5 
40 64 0 ROHE! SEN 100,0 101,3 101,5 9'1,6 1,8 1,7 - 0,1 + 0,8 
40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 105, 4 105,7 102,4 102,5 + 0,1 - 3,0 2,9 lo4 
ltO 67 0 NE-METALLEN 103,4 102,2 100,9 100,• 0,4 1,7 2,1 - 2,0 

1t.i 1 HDLZ,BAUSTOFFEN u.AE. 101, 4 101,6 103,2 103,2 + o·,o + lo5 + 1,7 + l,6 
DARUNTER l'IT 

40 70 0 RUND-,GRUBl;lt- U.FASERHOLZ 99,0 97,4 92,1 91,0 1,1 - 6,6 - 6,8 7,1 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 101, 5 101, 7 100,3 100,f! + 0,3 1,1 1,2 1,9 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 101, 8 102,2 104,6 104,9 + 0,3 + 2,6 + 2,7 + 2,0 
40 74 0 BAUSTOFFEN 100,9 101,4 103,1 103,1 + O,O + 1,7 + 2,0 + 2,0 
40 78 0 INSTALLATIONSBEOARF F.GAS U.WASSER 102,6 103,2 107,5 107,9 • 0,3 + 4,5 + 4,7 + 4,2 

t.o 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 96, l 95,2 90,4 90,2 0,2 - 5,2 - 5,6 3, 1 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 96,6 96,4 89,8 89,9 + 0,1 - 6,7 - 6,9 - 8,6 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 101,0 102,0 100,2 100,4 • 0,2 lo5 1,1 + o,o, .. 

itl 
DARUNTER MIT 

10 0 NAHRUPIGS-U.GENUSSMITTELN (.OASI 103, 7 104,8 102,5 102,8 + 0,3 lo9 1,5 + o.i 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEIIUERZEN 96, 5 97,0 95,4 95,0 0,4 - 2,1 1,6 + 0,4 
41 12 7 SUESSWAREN 99,7 99,1 93,2 93,5 + 0,3 - ,., - 6,1 3,4 
41 13 0 MILCH~ZEUGNISSEN,FETTWAREN 100, 1 102,1 103,5 103,4 0,1 .. 1,2 + 2,3 + 3,0 
41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 99, 2 99,0 95, 7 95,9 + 0,3 - Jol 3,3 2,8 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 94, 7 96,9 102,1 96,1 5,9 - o,a + lo5 + 3,4 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 103, 7 103,8 105,7 106,!I + 0,7 + 2,6 + 2,3 + 2,6 
41 11 0 KAFFEE 100, 5 103,3 80,2 79,8 0,5 - 22,8 - 21,5 - 16, 2 
41 18 4 IIEIN,SPIRITUOSEN 100,9 101,3 96,0 97,5 • 1,5 - 3,7 - 4,Z - 4,4 
41 18 7 BIER,ALKIIHOLFR.GETRAENKEN 100, 1 100,6 99,8 100,l + 0,3 - o,, - 0,4 + 0,6 
41 19 5 TABAKWAREN 102, 5 102,2 101,3 100,9 0,4 1,3 1,3 1, 1 

41 2 TEXTILIIAREN,SCHUHEN 91, 2 91,3 92,6 93,0 • 0,4 +· 1,8 + 1,7 + 1,9 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN IDASI 91, 1 91,2 92,7 92,9 • 0,2 + 1,9 + 1,1 + 1, 4 
41 21 0 METERWARE 1 SCHNE1DEREIBE0ARF 99,8 102,0 95,4 99,9 + 4,7 - 2,1 - 3,2 3,3 
41 23 5 .~IRK-,STRICK~U.KURZWAREN 100,2 99, 1 101,0 100,, 0,5 f, 1,4 + 1,1 + 4,0 
41 26 0 HEIMTEXTI LIEN 101,8 101,2 107,6 107,9 + 0,3 + 6,6 + 6,2 + 6,0 
41 28 0 SCHl.ltEN,SCHUHWAREN 89,8 89,9 88,0 88,o + o,o - 2,1 - 2,0 - 0,7 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FElNKERAMIK- 101, 1 101,6 102,3 101,5 0,8 - 0,1 ·+ 0,6 + 0,5 
U.HOLZFERTJGWAREN IANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 IIETALL-U. KUNSTSTOFF WAREN IANG I 101, 7 101,9 99,9 99,8 + O,O - 2,1 1,9 1,3 
41 36 0 "OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 106,l 107, l 113,1 113,J + 0,2 • , .. + 6,1 + 7,9 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZA.._ IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAflSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 JUNI72 MAI /JUNI72 JAN./JUNil2 
SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK IGROSSHANDEL MIT •••• I MAI JUNI MAI JUNI MAI 72 JUNI71 MAI / JUNI71 JAN./ JUNI 71 

1970 „ 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 99, 2 99,l 97,0 96,B - 0,1 2,2 - 2,2 1,2 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGI 96,9 97,0 '16,8 97,0 + 0,2 + o,o + O,O + o,o 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 105,4 103,5 103,7 105,7 + 1,9 + 2,1 + 0,2 + 0,3 
41 46 0 UHREN 103, l 104,1 106,8 107,7 + 0,8 + 3,4 + 3,5 + 3,6 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 100,6 101,0 98,2 97,4 0,8 3,5 3,0 1,9 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 100,9 100,8 98,6 98,3 0,2 - 2,4 2,4 1,0 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRÄFTWAGEN,KRAFTRAEDER~ 104, 8 104,5 102,1 101,9 0,2 - 2,5 2,5 - 0,3 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 104, 3 104,4 103,3 103,3 + o,o 1,0 1,0 + 0,3 
41 61t 0 WERKZEUGMASCHINEN 106, 7 106,5 107,1 106,6 0,5 + 0,1 + 0,3 + 0,4 
41 64 2 BAUMASCHINEN 106, 7 107,9 103,0 102,7 0,3 - 4,8 - it, 1 3, 7 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 107, l 106,8 10,,3 105,8 + 0,5 0,9 1,3 + 0,1 
41 67 0 LANDMASCHINEN 97,4 97,0 93,1 93,0 0,1 - 4,2 - 4,3 2,9 

41 7 TECHN. u. SPEZI ALl'IEDARF 100,8 101,4 104,3 102,7 1,4 + 1,4 + 2,4 + 3,6 
DAIWNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 101,9 103,0 98,8 98,3 0,6 - 4,6 3,8 0,5 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 100,9 101, 5 104, 5 101,1 3,2 0,4 + 1,5 + 4, l 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 102, 8 103,6 107, 3 107,2 0,1 + 3,4 + 3,9 + 4,0 
41 7'l 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 98,5 98,2 88,1 88,3 + 0,3 - 10,1 - 10,4 9,7 

41 8 PHARMAZEUT. 1 KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 102,0 103, 3 lOlt,7 105,5 + o,8 + 2,2 + 2,lt + 2,5 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 106, 4 108,3 110,8 112,3 + 1,4 + 3,7 + 3,9 + 4,3 
41 87 0 FEINSEIFEN,KDERPERPFLEGEMITTELN 98, l 98,6 100,1 101,0 + 0,9 + 2,5 + 2,3 + 2,6 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 98, l 98, 3 101, 8 101, 6 0,2 + 3,lt + 3,6 + 3, 5 
DARUNTER MIT 

ltl 90 0 FEINPAPIER 98,2 98,3 95,7 95,7 + o,o 2,7 2,6 2,3 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 103, 2 103,0 101,6 100,1 1,5 2,8 2,2 1, 5 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 89, l 88,9 97, l 97,0 0,1 + 9,1 + 9,0 + 8,8 

lt0/1, l INSGESAMT 100,6 100,9 100,0 99,9 0,1 1,0 - o,a + 0,0 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROS SH ANDEL 100, 5 100,8 99,8 99,1 0 1 1 1,1 - 0,9 0,1 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 11 103, 6 104,4 103, 5 104,8 + 1,2 + 0,3 + 0,1 + 1,7 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 105, 6 105, 5 102,8 102,8 + o,o 2,6 - 2,6 0,9 

GENDSSENSCHAF TU CHER GROSSHANDEL 102, 6 103,0 102,7 102,7 + o,o - 0,3 - 0,1 + 1, Z 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 11 101, 0 101, 6 101,1 101,4 + 0,3 o,z + o,o + 3,4 

II AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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